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Aintlicher Theil.
«vc. k. l . apostolische Majestät haben nut Allcrhöch»

ster Entschließung vom I X Fcbrnar d. I . den Adjunctcn
der experimentcllcn Forschung a» der nicdicinischcn K l i -
nik des Professors Oppolzer D r , Salomon S t r i c k e r
zum außerordentlichen Professor der Crperimcntalpalho»
logic an der Wiener Universität mit dein Rechte, anch
über allgemeine Pathologie Vortrage zn halten, allergnä»
digst zu ernennen geruht. Hafner m. ,».

Der Minister für Cultus nnd Unterricht hat eine
am Brimncr Obergymnasium erledigte Vehrslcllc dc»,
Hymnasialprofessor zn Ig lau Karl W e r n e r verliehen.

Nichtamtlicher Theil.
« a i b a c h . 5>. März.

Der Telegraph bringt preußische Rcpressivmaßregcln
^gcn den König Georg von H a n n o v e r . Uin die
^ssigsle Maßregel der V'rmögcnSconfiScalion nnd die
Erhebung dc? HochverratheproccsscS gegen den Viinistcr
bes Kölngs, der übrigen« alS solcher vom österreichische»
Cabinet nicht anerkannt isl, den Grafen P l a t e n , zn
begründen, genügt der prellßischcn Rcgicrnng eine Fa-
Nlilicnfcier mit cinia.cn nur vom natürlichen Gefühl
nnd Vertrauen in das Nccht zeugenden Toasten! Die
„Äi. A. Z.» licß allerdings in ihren letzten Artikeln auf
ahnliche Maßregeln schließen.

. I n einer Korrespondenz „aus Wien" ließ sie sich
schreiben, cs scicn „von der Kricgslanzlci des Grafen
platen nach allen vier Winden Manische ausgegangen,
um Europa zn verkündige», daß König ^''cmg sich mit
Preußen nach wie vor aus dein Kricasfilßc l>cfii>de." I n
denselben heißt es: „D ic Stellung des Könias wi ld dcr
Annexion (Hannovers) gegenüber nach diesen Manischen
nie eine andere als cinc feindselige sein." Man rnsle
sich also im Hictzingcr ^ager zu neuen Angriffen. Die
„Kreuzzeitnng" rcproducirtc ostensibel einen Bericht ans
Thüringen, laut welchem die vom Wiener Feste znnlck»
lehrenden Hannoveraner erklärten, „sie seien in dcr Oppo»
sitiou gegen die preußische Rcgicrnng neu crmuthigt wor»
den nnd hallen znr Rückkehr dcS KöuigS alles vorzudc-
leiten". Bei Abfassung ihrcS gestrigen Venders über
die Thronrede hatte die „Krcuzzcituug" allerdings uoch
lt̂ lne Ahnung von dem wahren Stande der Dinge.
Sie sagte, die Aufeinanderfolge der Sätze über die „Ans«
Llcichsuerträgc" und die friedlichen Bczichnngcn zum
«uslllnde drücke uuverkcnnbar den Gcdaulcu aus, „daß
d'c Hictzingcr Agitation nur durch Anlehnung au eine
auswärtige Macht zu einer Sache erwachsen wäre, welche
"Erwähnung bedurft hätte, während sie jetzt, in ihrer

^>ullrung, ihre Bedeutung nnr in dem Gegensatze zu der
N r o ß m u t h des K ö n i g e W i l h e l m findet."

. I n Bezug auf den Vorwurf, daß die österreichische
t i ^ " ' ? " ° ^ ' " " " " ' den Grafen Plalcu als auSwär-
l ) m ? n H r " ^ ^ " ' " ' ^ ^ ' ° ' 6 " "d die Verleihung
deut der Ba f anevkennc, dcmcrlt ein Corrcspon»
fache ist eiusäch ü ' ^ L " " ^ ^ ' t u " s s : .Die c.stc Tl,al»
ttMunften dc«V' " 3 '>?' " ^ " « ' " " " " " " ' alle Mit»
noversche.l Minister bc« '^ . " " " ^ " ' " " " " ^ ^ " ha.-
Schlnssc des Jahres , 3 . ^ ' ^ " ' ^ ' ' lch°" s"t dem
le. dem Herrn Mac ' 7 ^ ^ " ' ^ ^ , ^ ' ' ^ " ' '
Be ng auf die zweite Thmsoch^!" !" H'?'"«' ^ "
dem Schlüsse des Jahre K " " / ' ' " ' ^ ' " « " " ' "
cher Ministerrath.beschluß voV wo ' . " '> . ' ! " " " . ^ " " ^
scheu Unterthanc!' nachgesuchte B w ^ n n 7 ' n . 7 ' A n '
nähme der von irgend einem der d - p X , „ ^ c h m
^ der deutschen .me der ' t a l i e n i s c h ^ ^ " t
D^en ohneweiters zu ertheilen st, da,ege>, um auch
'.ach der andercu Seite lnn nicht zu vcrlekc, ^ i , «,nt

uchc Publication derselben zn unterbleiben hat.''
^ Die r u m ä n i s c h e n Zustände geben „och imm'r
""Wh z„ Besorgnissen. Immer mehr zeigt c« sich, ^> ;
"cr^ l tz der rumiinischcn Ncgicrnng eigentlich in Pe te rS-
^ " ^ sich befindet. S o schreibt die Bniarcster ..Terra"

°m 2ft. Fcuruar: „Wie wir nicht müde werden," unserer
N °2'"ung die Umlehr von den russischen Psadcn drin.
^ ° aiizuratheu. so wollen wir auch nicht aufhören, alle
schc/!n s ^ g M ' 6 zu sammeln, daß sie tief in der russi-
^ . pollt if sicckt. Gestern hat die Ncgicruug der Kam»

" Gcsetzproject vorgelegt, das die ?Niändcrung

mehrerer Artikel dcS Code Civ i l , betreffend die Ehe, zum
Zwecke hat. Nun wissen wir aber positiv, daß diese
Artikel von der russischen Regiernng mit sehr ungüusli.
gen Nngcn angesehen wurdcu' daß sie die Abänderung
derselben gewünscht und dies eine jener Coneesswncn
bildet, die mit der Mission des Bischofs Melchiscdcl
zusammenhängen."

Zur Reform >er iisterreichischln Staats-
Manzcn

W i e » , ^6 . Febr. l̂ A. A. Z.) ^on verschiedenen Seiten
wird bestätigt, daß der Finan^uinlstcr D r . Brcstel fclu
Finanzprogralnm dem Ministerium fnr die iln Reichs»
rath vertretenen Königreiche nnd Lander bereits vorgelegt
habe. Berathungen darüber sind im Zuge, dürften aocl
liishcr noch nicht zu einem definitiven Ergebniß geführt
haben. Nach allem was man hört, isl Dr . Brcslcl fest
entschlossen, abweichend von den Wegen, die seine Anne»
Vorgänger fast ausnahmslos gewandelt, die Methode der
OpporlunilälSpolltil nnd der zeitweiligen Anskunfsmitlcl
in Geldsachen, also des Bebens von der Hand in den
Mund, zu verlassen und ein bestimmtes llarcS Flua»;«
M c m mit einer wl'hlgeglicdcrten Reihe von Maßregeln
einzuleiten, dcrcu Endziel, mit tmzcu Worten gezagt, die
möglichst schucllc Bescitiguug dcs DchcllS ist. Das
Schwergewicht wird dabei allerdings auf die deutsch-slavi'
scheu Provinzen fallen, dcrcu Interessen an dem Erfolg
oder Nichlcrfolg in cchcr ^iuic bethnligt siud; tlageu ja
doch die Vändcr der Stephanstronc, nur in dem Ver-
hältniß von !> zu 7 zu den llosteu der gememsamcn
Angelegenheiten bei, und leistet doch Ungarn, das dic
Solidarität der Staatsschuld adxlehnt hat, zu dcrjelocu
nur cinc jährliche slfc Mscriigungssummc. Glcicywohl
inüsscn die Maßregeln, welche dao ciSleiihanischc M i n l .
ftcrium lrcffcn wi l l , mit der nugallschc» ui,c> ^cr RclchS'
rcgicruug rolilbinirt werden, und cinc solche Houwmalivu
oillsic, al'gcschcu von lnanchcn Schwierlgleiteu, die in
den Personen und Dingen liegeu, mit einigem Zcilauf-
»vaild vcrl'uudcii sein.

Das Detail drs Programul« entzieht sich natürlich
der Ocsfcullichlcit, doch wird mail nicht ^chl gchcu, wenn
man annlmml, daß unlcr dcn Wcgcll, zum Ziele zu gc-
laugcu, D r . Brcsttl dic Coulrahlrung ncucr Anlchru
uno den Staatsbanlerotl ausgeschlossen hat, uud daß
der HiiUlslcr lines zweijährigen Zcil lunms zur ^orbe»
reitung zu bedürfen glauut, dcrcu Rc>ullat uach Alilaui
dieser Frist ein desinlloics Budget jr ln svll. c:e hanbcll
sich also, wie an«« aUcm zu culnchmcu, uui ciuc durch»
greifende Umgestaltung uno gründliche Bcrbcsjcruug uuje»
rcS allcldlugs >ehr im argen liegenden SicucriyjlcN!«
und dcsscn was darnm uno daran hangt. Sell>,tvcl,la»b-
lich lvlrd die Stcncrrcform mit dcn lyuullchilcn m>pu
rungcn iin Slaalshauehall uud nnt der Auulclluug cillc«
^iorumlbudgcls Hano in Hand gchcn müssen; weil jedoch
die letztere lhlcr>cilo wlcd^r llcjcnlllch vun der Dnlch«
führnng der Almenesorui abhängt, so l>l die zu Boial»
ocitcn in Anspruch gcnoulmcnc ziocljayrige Zcilsr,j l gc>
wlß nicht zu hoch gcgm'fcii, "Ud Or. Bnslc l muß aus
emc aufrichtige wcttlhangc Unterstützung scmer ttlüto'
collcgcn rechnen können. 6s i,l wcoer l)!er der Platz,
uoch schcint cS au dcr Zeit, auf ^il,zcll,)cilcu dcs Plans
einzugehen und inSbcjonbcrc dcu Erlvaguugcn ẑn jul^cn,
wc/chc htt'sllzc ^ ' i a l ^ r au dic i/lVols<o/l ocr Clutommcli-
slcucrgesctzc uud an die Chauccu der (äinsührung cincr
Bcrmögcusslcucr gllnüpst habcn - lS gcuugl, die llcbcr-
clustlluinuug zu (oüslaliicu. iml welcher die ösfcnllichc
^iciuuug laugst crtauut hat, daß uuscrc ^lillommcusleucr
well wcuigcr abwirft, al« sic ohne allzu g r M Bclaslung
dcr Steuerträger bei ein.r gcrechlcreu Durchführung uud
besseren Handhabung abwerfen sollte.

Die Mäugcl t>cö gegenwärtigen Sleucrmodus tre-
tc» namrnllich bci dcr crslcn Classe dcr Clnlommcnslencr
zu Tage, welche die laufuiauuischcn Gcschäslc, die gro-
ßen Firmen, Uutcrnchmnngcn, Crcdilmslitulc, Fab'.llcn
u. s. w. in sich faßt. I n diefcn Kreisen wird Dr. BrcslciS
Rcforuiprogramm freUich Opposition finden, dagegen
werben die Slaatsgläubigcr des Inlandes und des Aus»
landcs, die Wrscu und dic llcincn Rculiers und Capl-
lalislcn, deren Käufe oder Verläufe bci uns in rcgel-
mähigcn Zeiten den Stand dcr Curse wesentlich deslim»
mcu. die Äbsichtcu deS Ministers mit großer Bef i icdi .
gung begrüßen. Ebenso inlcrcssant als belehrend ist in
dieser Bczicynng ciuc Bcrglcichung dcs Unterschieds in
dem Stande dcr Äörscncursc seit dm letzten acht W^chcu.
Sei l Anfang Iäuncrs sind, nm »,ur einige bczcich!,cnde

Posten, darunter keine sogenannten Epielvapierc hervor»
z»I>ben, 5>prol. MclalliqncS um ^ Proc., steuerfreies
Anlchcn nm .̂  Proc., liOcr Voofc uin 3 f l . , 64cr ^oose
um 10 f l . per Stück gestiegen, das Silbcragio ist von
1!> auf 15, dcr Preis der Devise Bonbon von 2 l auf
1»i f l . per Pfd. S t . , dcr Napolcond'or von l l f l . 72 kr.
auf .1 f l . Z^ kr. gesunken. Die Spielpapierc der Börse,
die znm Theil eine noch erheblichere Besserung ausweisen,
lassen wir hier außer Berechnung.

Diese Ziffern sind Thatsachen, die eine allgemein
verständliche Sprache reden. Die öffentliche Meinung
hat nicht crmnligelt, die Andeutungen, welche über die
eilenden Gedanken dcs Finanzministeriums in dat Pu»
blicum drangen, sofort mit ihrem andauernde»! Antrauen
zu begleiten. Abgesehen von anderen Kreisen, haben also
jedenfalls Börsc uud Klciiibcsitz in Papieren die Absich»
lcn des Herrn Dr . Brcstel gutgeheiß«-». Weder würden
die Csscclcu, die von dem lleinen Rentner vorzugsweise
;ur Eapilalanlage verwendet werden, gchiegcn, noch die
fremden Valuten gefallen sein, wenn man nicht den
Glauben gehabt hätte, dnß neue Anlehen uud Ganleiott
den Absichten dcr Rcgicruug fcrn licgcn. Die öffentliche
^iciuung hat den Minister, indem sie auf dem Geld-
markt die ode» verzeichneten CnlSblsserungcn zum Aus-
oruck brachte, nich! nnr aus seinen Wege mit ihrem Bei-
fall begleitet, sie hat ihm, möchte mau sagen, diesen Weg
gleichsam uorgezeichncl, und sein Verdienst ist t«, ste
scharf erforscht und klar erkannt zu habcn. Indirect
tommt die Hebung des CurscS der Staatecfsecten nicht
bloß dem Besitzer derselben, soudcrn allen zn gute, weil
der Zinsfuß stnlt, wenn die Staal»pnp>ere steigen. Der
niedrige Preis, also dcr hohe Zmsfnh der letzteren, ist
es ja vorzüglich gewesen, der bci u»e dcu allgemeinen
Zinofus?, den Preis des Capitals gesteigert halte. Tragen
dic Slaatspapicre ^ Proc. und darnlicr, so wird stch
im ^andc schwer jcmnnd herbeilassen, scm Capital in in»
dustricllen Unternehmungen oder Grundrente anzulegen.
Ackerbau, Fal'rilen, Handel nnd Gewerbe dalbten wcgen
der hohcp Zinsen, die dcr Staat bewilligen mußte. Sinkt
der Zinsfuß, so sinken bis zu einem gewissen Grad auch
die Prcijc der ^ebcnebedürsmsse. Sclvsl die t urchsuh«
ilüig unserer gegenwärtigen dem Freihandelsystcm zugc«
wendeten Zoll» und Haudclbpolilit isl von dem Smlen
oc« Zluejußcs abhängig, weil öslcrrlichi>che Producenten
bci hnhcn Preisen dc« inländischen Capitals lnit dun
Auslande nicht concurliren löuncu. So wi ld das ucue
Fiuaüzsystcu: auch jruen Kreisen Nutzen vriügcn die
gcgcu dasselbe anstreben; dl. Opposition wird allmählich
schwinden.

Das Programm dcS Ministers verweist unS auf
dcu einzig richtigen Wcg und aus die alle Wahrheit:
..Hllf dir selbst, und Gott wird dir helfe,'." Staats-
bankerott einerseits, ncuc Anlchcn und Stcucrcrhdhung
andererseits wollen, ist cm inucrcr Widerspruch. Zahlen
wir die allen Schulden nicht, so werden wir dadurch
schwerlich Credit sür neue erlange», und die Slaatsgläl, '
liigcr, die durch Zmsciircduclioi! schwere Cinbußcn erlei»
dcu würdcu, könne» nach drui SlaalSbankcrott nninöglich
stcucrtrafligcr sein als vorher. H?utc wünschen wahr-
scheinlich auch die Ungarn, die nnr ciuc llciuc u»d zwar
cine fife Suiniuc zu den Zinsen dcr Staatsschuld bei»
lragrn, nichl luchr, daß Oesterreich seine Bcipftlchluugcn
2<gcn die Stüütegwudigcr nicht n M K . Friiycr hat sie
mauchcv dnsts Wuu^ch^K vcrdächüg ychllUrn. Avtr was
sic vielleicht heule noch nicht ungern sehen winden, ist
die Fortdauer dcr Zcttclwirthschnst. Sie haben tnnc Fa<
li!',lci!, brauchen daher lciucn allSläudischen Crcdit, und
dcbhcüb drnctl sie lcin Silbcragio nnd lein Schwanken
dcs Agio. Dagegen haben sie im vergangenen Jahre viel
au Ccrcalitn in das Auelaud verlauft und die Zahlung
des KausschillingS in Silber nnd Gold erhalten, an dem
sic um fo mchr gewannen, je mehr die Banknote ent»
wcrlhct war. Dies ist dcr Gru.ld, warum die Ungarn
lcinc Cilc habcn, die österreichische VnndcSwährung >,! i',>,i
zu schci?. Allein gcgcuwärlig ist cS uoch nicht au der
Zeit, au die Heilung dieses Schadens zu denken. Vorder-
Hand mag cS genügen, daß das Sirbcragio auf 15 ge-
wichen ist nnd Neigung zeigt zu weiterem Weichen. Die
allmähliche Cinzichung dcr SlaatSnotcn kann erst in
Augriff genommen werden, wenn das Deficit im Staats»
budget behoben ist. AllcS kommt auf die Herstellung de«
Gleichgewichtes zwischen Cinnahmcn und Ausgabcu an.
Mdgcn. um sie zu crwillcu, dcn Staatsmännern unse-
rcr ..neuen Acra" einige - Friedensjahre bcsch,cden sein.



8. Sitzung der Delegation >cs UeichsratheZ
aln 3. März.

(2chl»s;.)

Negiel ungSvertreter Oberst Freiherr v. T ü r t h e i m
(zur Rechtfertigung der ')l'olhwendigteit des Baues einer
Eisen- und Metallgießerei im Ausrüstungsarsenal für
die k. k. Marine in Pola>: Es bedarf wohl lciucr wci»
tcreu Erörterung, daß ein Scearscnal, wclches sowohl
zum Neubau als auch zur Reparatur dcr Schifft die
nothwendigen Werkstätten enthalten muß, auch cine
Gießerei besitzen sollc. Der Grund, warum unter so
vielen Werkstätten, die in Pula uoch fehlcn, gerade eine
Gießerei am dringendsten nothwendig lietrachlet werden
muß, lst dcr, wcil u>an sich bezüglich cmdcrcr Wctlstättcn
sehr leicht noch mit nothdürftigcn Provisorien behelsen
könntc. Anstreicher-, Tischlerwerkstätten lassen sich in
provisorischen Bautcn lcicht unterbringen, bei einer pro-
visorischen Gießerei aber tonnte sich der provisorische
Eyaralter doch nur auf den äußercu Bau beziehen; dic
kostspielige innere Einrichtung müßte dieselbe sein, wie
für eine permanente Gießerei. Aus diesem Grunde mußte
die Errichtung einer solchen alö dringendes Bedürfniß
für den Ausbau dcS Arsenale von Pola in Antrag ge-
bracht wcrdcn.

Es entspann sich nun eine längere Debatlc; die
Abgeordneten Z y b l i t i c w i cz, G r o ß (Wcls) und
S c h i n d l e r sprachen gegen die Bewilligung von Aus-
lagen für Ncubautcu, Skcnc und G r o ß (Reichen-
berg! für die Bewilligung. Schließlich wurde die begehrte
Summe von .̂ O.OOo fl. gestrichen und dcr Marineocr-
Wallung die Viremcutö gestaltet.

Dcr Ausschuß beantragte folgende R e s o l u -
t i o n e n :

„Die Regierung sei aufzufordern, 1. die Oiganisa»
tion der Ecntralleituug, der Behörden uud Aemter dcr
l. l . Kriegsmarine ciner Revision zu unterziehen und
hicdti die Marinelruvpcn- und Flottcniuspection auf-
zulassen ;

2. die ökonomische Verwaltung der Marine m die
Hände von NichtmililärS zu legen;

6. b s zum nächsten Voranschlage einen fixen Flotten«
stand, sowie

4. einen genauen Nachweis über die für das Arsc-
na! zu Pcila von Ansang an verausgabten dosten, dann
cinc bcgrüudcle Uebersicht der weitcr noch nothwendigen
Land» und Wasserbauten uud dcr hicfür sich ergebenden
Ausgaben und ihrer Vcrtheilung auf dic einzelnen Jahre
vorzulegen."

P r a t o b c u c r a beantragte, den Schluß- des ersten
Punkts dcr Resolution wegzulassen, da die Fottcnin-
spcttiou bcicitS aufgelassen sci, worauf Kriegsminister
v. K h u n crllarli.', daß Sc. Majestät die Flottcllinspcc-
tlon aufgehoben habe, was nut Beifall aufgenommen
wurdc.

Die Rcsolulion 1 wird mit Wcglassung dcS letzten
PassuS angenommen, dergleichen die Pliukte 2, 3 uno 4.

Die nächste Sitzung ist Freitag. Tagesordnung:
Ausschußberichl über daS Ertraoroinarinm der ^and»

! armer.

, Wir recapitulircn die Hauptsummen, aus welchen
das für die l. k. Marine bewilligte O r d i n a r i u in
besteht.
Für die Titel 1, 2, 3, 5, «i, 7 wurden fl.

zusammen bewilligt 2,15)0.324
für Titel 4 „Fluttensland" zusammen. . 3,!)70.241
für Schiffe in Ausrüstung und Reserve . -1,441,635

Husamlucu . . . 7,5)(>2.2OO
Dieses Erfordcrniß rcducirl sich nach Ab'

schlag der eigenen Einnahmen uou . . 7!).200
auf . . . 7,453.000

Dazu kommt noch für übernommen.: Auch^
haltungöbcamte gcgcn gleichzeitige Ausschei-
dung aus dein Voranschläge für die Rech'
nungscontrolc 25.477

somit wird als StaatSzuschuß bewilligt . 7,5,0^.477

Oesterreich.
V3ien, 4. März. ( N e i c h s r a t h u n d D e l e «

gat ion.) Die „Rclchsraths-Eorrcspondenz" meldet:
Das Ministerium faßte uoch tcincn ocfimtlveu Beschluß
über den Schluß des Reicheralhs, jeooch ist eine Be-
sprechung des Clubs der ^lnteu bcuorstchcno, uin der
Regierung anzuempfehlen, den Relcheralh uicht früher
zu schließen, bis die wichtigsten Gesetze, namentlich das
confessioncllc, zur Gesetzeskraft erhoben worocn scicu. Dic
uugarischc Oelegatlon nahm in zweiter ^csnng das i)ic<
fcrat über das Budget ocs Fllianzmiuijlcliumö und
der Zollcinnahmcu ullverändcrt au. Zwei ^lucndcmcntS
Zsedcnyi's, Streichuug von 00.000 fl. bei dcr Ecutral-
lcttling und Verweigerung dcS Eredite für unvorherge-
sehene Auslage», wurocn vcrworfcu. — Die i)trichSralhS-

i dclcgatiou uahin die ScclionSauträgc über das Extra-
ordinarium dcS iiricgebudgcls uuvcrändcrt an.

W i e n , 4. März. ( D i c ang cb l iche E n t sche i-
dung i n dcu in t e r c o n f c s s i o n e l l e n Fragc»! .
— ^»t i n i s t e r B e r g c r.) Die ..Wr. Abdpst." schreibt:
I n einem hiesigen Abcndblattc begegneten wir gestern
einer ganz unucrsländiichcn Notiz über eine angebliche
Entscheidung in den schwebenden inlcrcoufcssiulielicu Fra-^
g:n. Wir hätten die Notiz, die in sich selbst oen Stelnpel >
der Ungereimtheit trug, einfach unbeachtet gclassc», wenn!
sic nicht mchrercn Blättern hcutc Stoff zu allerlei Emu»!
binationcn und Erörterungm gcbotcn hältc. So aber
sehcu wir uns ullcroings veranlaßt zu crllären, daß daS
Concordat lind die confcssioncllen Fragen in dcr jüngsten
Zcit dcil Gegeiistand uou Mimstcrberalhungcn nicht gc-
bildet haben. Bttauntlich wcrocn jcnc Gesetzvorlagen
cbcu jctzt dcr Behandlung beider Häuser unterzogen uud
die bctrcffeudcn Blätter hallen, wie uus schc:ut, schon
um deswillen uuschwcr zur Schlußfolgerung gclangcu
tönuen, daß in diesem Augcublickc eine Veranlassung zu
neuerlichen „Entscheidungen" und „Schlußfassungen" dcS

Ministeriums in leiner Wrisc vorlag. Ferners schreibt
dic „Abdpst.": Mehrere hiesige Blätter bringen detaillirtc
Augabcn über das-Verhalten des Herrn ÄiinislcrS Dr.
B e r g er alS Rcgicrungsucrtreters vci dcr Ansschnßbc-
rathnng des Gesetzes znr Regelung der Eidesablegunqcn
vor Gericht. Ohnc auf dcn Ton der betreffenden M i t .
lhcilungcu hier des Näheren einzngchcn, haben wir nur
;u bemerken, daß dcr gcnannte Herr Minister wcdcr dic
Rcgiciung bei dcr Berathung jene« Gesetzentwurfes vcr<
tritt, noch auch bei dcr in Rcdc stehenden AuSsch'lßvcr-
haudluug auwcst'nd >l,'ar.

- - (N c i ch s r a t h.) Dic „ N . Fr. Pr." schreibt:
DaS Minislcrium hat die Absicht, die Rcichsrathsessicm
noch vor Ostern zn schließen, aufgegeben. Dic Scssion
soll bis Endc April dauern. Dic Finanzuorlagcn, wo^
!nit die beabsichtigten Steucr-Erhohliiigcii verbunden sind,
dürften in acht Tage» vor das Abgcmduelcnhans gclangcn.

Lc'l>l,bcr^, 4. März. ( E i s e n b a h n u n f a l l . )
Die Elscubahnbrücke nbcr dcu Pruth bei ^uzanl) ist gc<
brochen, währcild ciu gcmischtcr Zug dieselbe pnssirtc.
Zivei Vocomotivc und nenn OchscnwaggonS stürzten in
dcn Flusi, dic PclsoucuwaggonS bücbcu stehen. Es ging
fcin Menschenleben vcrlorcn, auch der Ochscntransport
wllrde gerettet.

Uuslaul).
V e r l i n , 4. März. ( D i e ha n u oversch c Eo u«

f i s c a l i on . — V c r t r c t n u g be im N o r d d e u t -
schen V u u d . ) Dic „Provin.ial.Eorrcspondenz" be-
spricht dic Sequestration dcr Dotation dcS Königs von
Hannover nnd fügt hinzu, daß öci Gclcgenhcit dcr lctz-
tcn Tchvittc dcs Honigs Georg Frankreich und Oester-
reich gleichmäßig bekundeten, welchen Wcrth sie auf dic
frcundjchafllichcn Bezichuugcn zu Prcußcn legcn. - -
i'oftuS und Quade überreichen ihrc ÄeglanbignngSschrci-
bcn bci ocm îorodcutschcu Bunde.

Florenz, 3. März. ( S i tz uug der D e f t n t i r «
tc l l kam m nl cr.) Ucbcr Einladung des SyüdicuS von
Veiledig beschließt dic Kammer eine Deputat ou zn er-
nennen, um dem feierlichen Empfange der sterblichen
Ucberrestc Maniu's bcizuwohncu. Hicrauf wird die
Debatte über daS Aufhören dcS Zwangccolirs.'S wieder
nufgcnommcu. Finzi cntluiclclt scin Project wegen Auf-
hirenS dcS Zwaugscourscö u»d der AuSgabc von 300
Millionen in sünf Jahren tilgbaren StaatSftapicrgcldcs.
Sodann wird >a< auf successive Einziehnng ^cr Vanl-
billcts ubzielcndc Project Semcnza'S verlesen. Vicicava
glaubt, man lönuc den ZwangSconrö nicht vor Votirung
dcr Stcueiu nnfhebcn; er ncccptivt cinc Zwangsanlcihc
in Ermaliglnug nndcier ausgiebiger M i t te l ^»aldi
spricht sich gleichfalls für cinc Zwangöanltihc aus.

«Paris, 4. März. ( I n dcr h c u t i g c n K a m -
mers i t zung) verlangt Picard Aliflläriing von dcr
Rtgierung ül'<cr dic Emiimissionübcmcrlnng, daß Ange-
sichts dcr AuSnahmSlagc achthnndcrliulisend Stalin noth-
wendig scicn zur Sichcrstcllnng dcr Anlunomic Frank«
rcichs. Ronhcr erwiedert: Die diplomatischen Belehnn-

Land nnd Leute in Siebenbürgen.
IV.

Es gibt ^eute, die ihre Heimat verlassen nnd nach
America auswandern, oder am Eap eine Pachtung über-
nehmen, oder gar fern von Freunden lmd dem Umgänge
mit gebildeten Mcuschcn in Australien ein Leben wie die
Wilden führcn, in dcr Hoffnung uud Absicht, sich in
einem gewissen Zeilraume ein Vcrmögcn zu crwcrbcn.
I n Siebenbürgen bictcn sich hiezu dic schönsten Gele-
genheiten, ohne jene Gefahren, dic Einen in sremdcn
Wclttheilen bedrohe». Ein uuternchmcndcr Mauu würdc
hier cincn noch jungfräulichen Aodcu finden, dcr ihm
reichlich seine Arbeit nnd Mühe vcrgclten würdc. Das
Gebiet ist ebcn so groß und die Eoucurreuz cbcn so ge«
ring, als im Innern Africa's, wohin zu pilgern Lcutc
für dcr Mühe wcrth halten, um Handelswcqc zu suchen
und sich cincn Markt zu schaffen. Vage Ticbcnbürgcn
weiter entfernt, cs würdc von dcn muthigcn, untcrnch^
mcnden Pionnicrcn des Handels gewiß nicht so lange
Zeit hindurch übersehen worden sein!

Für das Gedeihen Siebenbürgens selbst sind Eisen-
bahnen eine gebieterische NotlMndigkcit, und währcnd
Ungarn mit dcm übrigen Europa dnrch Wasser« lind
Eisenslraken in Verbindung stcht, vcvfügt dicscs ^and
jcnscits dcs Wa^dcs wcdcr über die cincn, noch über die
anderen. Und so gleicht es cinem brachliegenden Fcldc;
dabei ist es so fruchtbar, daß e« reichlich schon dcn ge>
ringstcu Aufwand au Arbeit nnd Eapital lohnt. Scin
köstlicher Wein ist ungckannt, slin Gctrcidc findet kcincn
Markt nnd die reichen Mincralschätzc. die es birgt, wcr-
den nur unvollkommen ausgebeutet. Eharlcs Boner bc»
schreibt dcn Golddistrict Siebenbürgens; lnusterhaft ist
die Beschreibung des wunderbaren Salzbergwerkes zu
Maros'Ujoir. welche ssleich ciuem Märchen aus ..Tau»
send und eine Nacht" klingt. Doch wir können hicbci dcs
Raumes halber nicht verweilen, so geru wir es thäten.
Wir bemerken hier nur, daß dic jährliche Production

gegenwärtig eine Mil l ion Ecutncr beträgt; 5er Verlaufs'
preis ist per Ecnlncr 4 f l . dO tr. ; die Gewinnungs-
kosten belaufen sich auf l̂ O tr. pcr Erntnev, und crgllil
sich somit kein gcringcr Gewinn. Die Production löunlc
abcr uoch gcstcigcrt wcrdcn, ln Anbetracht dessen, daß
dort viclc Millionen Eenlncr Salz — wie vicl? scheut
sich dcr Reisende fast auzligcbcn (Scilc 4«0) — Ucgcn,
daS nicht benutzt und auf die Seite gcworfcn wird;
denn nur die großen Blöcke wcrdcn in das Magazin
hinaufgcschafft, daS Ucbrigc, die kleineren Bruchstücke,
wird nicht ucrwcudct. Der Ucbcrfluß ist so groß, dcr
Vorrath so uncrjchöpflich, daß Tauscndc vou Tonnen
dicscö tlciucn SalzcS. obgleich cs cbcn so rein uud gut
wie da« dcr Blöctc ist, unbcachlct und uubeuicht gclasseu
werdcn.

Bci d:n Salzbcrgwcrkcu ,in der Nähe von D ^
liegen auf diese Welse 1,200.000 Eentncr uichtbcnütztcn
Salzes im Thale, währcnd 400.00) andcre Eeliluer drS'
selben im Bauc selbst sind; allein iu M.ros.Ujo ^l ist
die Menge noch viel beträchtlicher. Die jährliche Pro-
duction in D''»''S beträgt 120.000 Eentncr. — Der
Salzreichthum Siebenbürgens grenzt in der That fast
ans Fabelhafte. Man sagt, cs finde sich hier gculi^
Salz, um damit das gesummte Europa für dic nächsten
tausend Jahre zu versorgen. Dasselbe licgl als cinc
conlpacte Massc mner dcr Erde, und zwar so lief hinab-
reicheud, daß mau an manchcil Stellen noch gar nicht
im Stande war, zu bestimmen, wie wcit sich daS M i -
neral in das Innere crslieckc.

Waö das sonst nicht bcnützlc Salz betrifft, so fin-
det es die einzige Perwendung, daß mau cs dcm Vich-

> futter beimengt, damit dic Käufer aber daesclbc nicht zu
^ anderen Zwecken vcrbrauchcu lönncn, wird cS vor dein
Verkanse durch cine Mischung von zwei Proccnt Eisen,
oiryd und eiuen Procent Kohlcn entfärbt, dcn Eentuer
von dicscm Salze gibt man zum Prcise vou einem Gul>
dcn ab. Die armen Lente indcsscu gebrauchen für sich
selbst dieses Viehsalz licbcr, als daß sie dcn höheren Preis
für das reine Salz bezahlen würdcn.

! InSbcsmiderc beklagt auch der Reisende, daß kciu
! regerer Unternehmungsgeist im Lande herrscht, dcnn sonst

würden schon langst Soolbäder errichtet worden sein. I n
Vaicrn hat man das Salzwasser ganz gut zu vcrwcr-
thcn gewußt, und cS entstanden Badeorte, wclchc von
Gästcil ans ganz Europa besucht wurdcn, wodurch die
gauze Umgegend sich bereichert, Vebcn, Handel uiid rüh-
riger UnlernchmnugSgcisl an Orte gebracht wird, wo
frühcr nur ciii paar ärmliche Hüttcu standcn.

Doch wic gesagt, cins nnc, daS andcrc gcdcicht nicht
ohne Eisciibahucn, ohne Vcrbcsscruug und Vervielfälti-
gung d:r Eomlnuuicationsmiltct iin Vaudc. Eiscnbahncn
würden Siebenbürgen nicht nur in den Stand sctzcn,
sciue Erzeugnisse, die in kurzer Zcit auf daS Doppclle
gcbracht wcrdcn löuntcn. zn exporlircn, sondern über-
haupt cine Meugc von Vorthcilcn mit sich bringen, die
fast cbenso wichtig, als der unmittelbare Ocwiun scin
würden. Denn nicht nur würden sie bis jetzt »och brach-
licgcudc Hilfsquellen crschlicßcn und ncnc Indnstriczwiigc
ins Vcbcn rufen, soudeill sie würden »ich zn cincm mäch-
tlgcn Bildullgoulitlcl gcjtallcn für dcn noch so großen
ungcbiloetcn Theil dcr Bevölkerung. Ja in dieser Hin-
sicht würden sie iu wenig Jahren mchr leisten, als ohne
sic iu cinem halben Jahrhundert crrcicht wcrdcn könnte;
daß aber dic geistige uno sittliche Entwickelung dcr Be"
völlcruug »ur ein Gcwiun für das Rcich scin lann,
lcuchtct cm. Auch würdcn dic Eiscubahncn gewiß nicht
ohue Eiüfluh auf den Ackerbau bleibcn; Thatsache ist,
daß in cincm reinen Agricultnrlande die ^andwirthschaft
selbst nic dic Fortschritte inacht, die sie 'machen tonnte
nuo sollte. Erst unter dcm Eiuslusse dcS Handels nnd
dcr regen Industrie hcbt sich auch der Ackerbau und wird
- - zu ciucr Kunst.

Subalo abcr eine Eiscnstraße daS ^and auf ^ r
ciueu Scite mit dcm Wcsten, auf dcr anderen mit dcr
Tüllci uud dcm ausgcdchntcn Oriente verbindet, werden
sich so viclc gimstige Eoinbinalionen der mannigfalt>3^
slcu Art ergeben, daß c« bci aller Realität fast dcn An-
schein habcu wird, als sähe man ein glänzendes Phan-
tasicgcbiloc. wic cs dcr Märchenerzähler hinzaubert, vo^
sich. Allein cs wird lein Märchen scin, und der an-
fangs uusslällbigc niichlcruc Vecslaud wirb alsbald j
geben nnisscn, daß alles Wirtlichleit ist.
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gen Frankreichs mit den europäischen Mächten sicwährcn
die tiefe Ueberzeugung daß der Frieden lmgcstört blci»
ben wirt>. Dn>? vor cinicM Monaten aufsicsiicncnc Gc-
wölke sci gänzlich zerstreut. — Dcr „Et'cndard" mcl-
det: Angesichts dcr elenden Lagc dcr k r e t i s c h e n
F l ü c h t l i n g e in Griechenland licschlosscn Frankreich
und Nichland dic Einstellung dcr fcrncrcn Transporte
Von Flüchtlingen.

M a d r i d , 3. März . ( V e l a g e r u u g özust and. )
Durch Dccret wird ein Theil Uou Ober-Arragonicn in
Bclagcrungszlistand erklärt, nicht etwa um carlistischc
Banden in Schach zu hallen, sondern um das Schwär«
zcrwcsen, wclchcö nugcwohutc Vcrhäitnissc angcuounnci!,
in anoqicbigcr Wcisc '̂ u unterdrücken.

Z t e w - ^ o r k , 22. Februar. ( D i e I u s u r r c c -
l i o n i n A u cat a n ) ist bccudcl; das Haupt der I n -
surgenten wurde getöt'tct. Tcunpico ist von den Iusur»
gentcn occupirt und wird von dcr nic^icanischen Flotte
blokirt.

Msscsmuistlieitm.
— ( A l l e t h v c h s t e ä p o i d c n . ) Sc. Mai/slüt der

Kaiser haben mit allerh. Handschreiben, ddo. Wien, 20. Fe-

bruar 1808, dem Vallcomit'.' »es Albc'ttel.-NildungSvereins,

auliihlich des von demselben zu Gunsten seiner Klanken-

u»d InUÄlidcnccisse am 16. d. M . veic>nsta't>ten Balles,

einen Veilrag von 200 Gulden aas seiner Privalcasse zu

bewilligen geruht. ^ Ee Majeslül dcr Kaiser F e r d i n a n d

b^bcn der Gemeinde Vrabovizza im Küstenlande 600 fl.

i" l Auslassung lischlichci Gercilhschasten und der Gemeinde

Varla 300 fl. zui Vollendung des .«irchlhnrm^ c>llera»5-

"̂gsl zu spendeu gecuht.

^ ' (Pe r s o n a l n ach r i ch l.) Die Gemlindeverttelung

bec Slatt Zwickau in Vühmcn hal Sr. Ercellenz dem Herrn

Handel^minister Cdlen von Plciier da« Chienbürgerrecht

verliehe.

-— (,N ü n i g L u d w i g ! l. v o n V a i e r n) ist am Tage

""ch den, Tooe seines Grofnatcrs, wie eö scheint, nicht un>

^dfnliich eilranlt. Se. M, jcsl^t d<i 5önig wuri>c am

'-Februar vcn Katarrh mitFilbei besollen, woraus sich unter

<jU'>aI)Mt deö l.l)ter,u währcnd der Nacht ein entzündlicher

^uNlührrn.Katarrl) einstellte. Der Tag vcilief u»ter I,v»

nastem F<,bfs. Am, 2. Mä-z halle sich dao Fisher grmi».

^kll- îe Vionchialafsection w.n noch rilselbe.

^ ( D r i l l e s d e i! l s ch c s V n n d c s s ch i e f; e n i n

^Uiei!.) ^us Vorschlag dc« Finanz-Comil^s tet- drillen

deutsche,» Nu»bs«jchi.hen« hat da« Cenlral Comilü so l^nd^

6"ianzpiogramm zuc N.jchafsnug der eisten Mittel sü: da«

dl'ltc deulschc Aundeeschi.ßcn auf,), stellt' 6« werden An-

'd^Üchnne zu 25 sl. au.'g.gcben. Dies.1^-n lauten aus den

"amen dcr Subscribenlcn u»t> haden fortlaufende Ordnilnqs'

^imme,«. Die durch Äuegabc von A"ldlilsch^inen be-

schafft? Summe dient zuc Vedfckung der Volauolagsi, d>3

Feste« und wird nach Beendigung de^selbei» und Att'Ieg!l,ig

der Ecl'Il<hs«>chnul,g deu bclr<-sst„!.,e„ Anlh.ilscheimI^abein

N'lverjii^t zuiücl^ezablt. insoweit dtts? (5tt^.g!!ist> d ^ Fe<

sle? cö gcslalle,'. Sollle nach Nuckzahlung dn Zlnthsil.-

schcine sich ein Uedeischus; r r ^ d , - ^ so wivd dsis.ll'c zum

Zwccte ter Erbauung riuci SctmMltc i.i Wien ve'wcüocl.

Tie llblialnnc siinö Antl)<-ilsa><incv gewälnl da^ Ä cbt aus

v'kr tziMliilsfalten in drn Isstpsaj,. welche vom lz.°ss,n,ngs-

>̂ go des Icslc« anqcfa,ic,en bcinNU we?d?n lo.inc,'. Icdel

^d„ehmcr von mindester!« vier Zlnlhkilschmien nwiibt vaH

'̂echt. nach seiner Wc,l)l rntw^der die kicrmn enlfallcnden

"ntrutölarlen odcr cm Abzeichen zu verlamien, womil ihn,

walneud dsi gauj.-n Tau,r dcü F.sl.s jü. ,ci,i, P^ jm,

" l srcic üiittntl ^ „ a l l . t isl. Fi l l je sulseuUne 100 sl,

G . " " " ^udsciidcnt sclner si>,l> En.tlittslaNe !ür ^e dn

'' 'Isnhnt des F.stzugeb (auf dem El,phan«pl^e) ju n-

I0<<^sl ^ " " ' " ' U l ^ " e . Jeder Abnehmer von min.lsl^o

„es N " " ' ' ^ ^ "ihetdem datz N.chi aus 2>>,tiaaun,) sci-

U l l i u r / ' " ^ ' ' i , " ° ^ " " ^ " ' " ^ ' " hc.au^ugebend^ Fe,l'

die ^ , - , ^ " " ' " " " ?l»ld>i!lch.'i»!ubnur werden d ,n^

" ^ ^ / ' ^ " l . s p o n d . n j v ^ f f c n l l ^ t .

vnlas,,;ch,^ ^ ' ^ « " f u a d ' n e . ) Wie die ,T r . Z.g." aus

Kilslenansuakmt di« ^ " ' ^ bluer zur Fo.lslhu^, der

leneapit«.,« O.st'eneichcr"i" ^ ^ ^ ' ' " ^ t ) ^ Helln F rem-
den. Die Spedition d e a k i t ^ m " " " " " ' ' ^ ""wendet " " '
vellenar^t Dr. Lödisch. ^ « f ' ^ s l o r Echma.da und (5or.
sta<t. " ^ " b ' t ft.idcl am IÜ. Apii !

— (Nus so p h i l e P r o v ^
Der N.ssicismns schcinl »nn in V ° d m ^ ° ? ^ P . ^ ! ! . '^
Gebiel. Propaganda machen zu w ^ . " ^ ' " / " ^ c b c m
w"Ugs.ens b:ina.n s°Iae.,de 3l°"iz ? "y f " " " " . L',<n"
"chs. in 20.000 Orempwcu in cẑ chisch " ' 7 " ^ " ' '"^
lh°d°fcr Katechismus, oder I.halt dei w7, ^ ^ ° ^ " ' l . ^ ' '
"Plüschen Chustc.qlaubens nach der ^ / ' " ' " i M c h ' . " .
' ' " Volle zugeuci,.e» omn.alischen Kirch ^ ° ^ ° ' " 7 /
hostel Paulu« schon im Iahr^ des Herrn g " ^ - " '
'^e'e PMpPer niedergeht, bis hent? von ^ / ^ ^ ^ ^ ^

nick « ' " " " ' alüub'gcr (5hris!e>.secleu treu dnvahrt u»d in

Una. <? ̂  " ' ' tie'5 «llcs aucb » , ' w ^llooldere., in
^ t t / ^ ' ' /"bmeu und Mühren gottcssürchlig glaubten. lebr<

!c,', z>. ^'' blwahllcn. bis sie au« dieser iu den gluanu.
fen od,'> / ^"'^ 6r)ull uno M ldud veibreiteten ottbooo.
s«ht, ^ " ' l^ läubi^,, 9i,che ,„ srcmd? .slischcn hinübcr^e.

— ( A f f a i r c V u d b c r q . ) M a n schreibt aus Vruf fe l ,

1 . M5rz . Vo rm i l l ag« : Das Tnduua l vou V ' i v i e r « hüt sich

in der Nüqelea/t ihl i t :cs Baron Vudberg uiid dc? Aaron

Meyendolff für incoinpelrnt c i t l üN und dic Frellassuüg des!

Lehllreu ai'sii'otvnel.

— ( D i e G cw e r b c ve r l i n e L o n d o u i ' , werben

durck <in Circular ihles gemeinschaftliche!, Vorstandes zu

einem Meeting, einer wabrei' A rde i t s rp^ i l am^ l i s i hung , welche

am 2 4 . März slatlsi,>5cn so l l , aus^joi-d«,!. Jeder di ls/r

Vslcine soll dazu mien Delrg i l le« <>,lsenden und mit Voll»

macht«'" veiseheu, um zu bes^l i^e', ' , u?as zu lbun se!, wenu

das Pas laml i ' l ihre Verc!!>f<i>,ss,Iccis,ih>iien r l ü i t e l i i iol i le.

I h r e L>'g»', meiot dl,- Vois lanv, sri ein? l,itlschc, die Ge>

rictle Kälten ihre Ge ld^dahn i ^q sür schlitzlc^? c l l l . V t , line

königliche Commission unte l ju^e mit ungewöhnlicher Strenge

ihr Thun und Lassen, z^bi' jeden idler Fehler cm? Licht,

^,abl ii^ dem Schult der V?ls>an^cn».it nach, um alle S 2 u ,

deu hclvorzuschaivn. Journale und Neduer vcl leumdt» sie

ünd der Zweck all düses Treibens sei, dic Vereine z»

Grunde zu richten, um : in schlecht bc;at?llez Arbn ie lvo l t zu

bal'cn. Tahec sei eK nölh i^ , dnß jcd^s Mißrc ls ländni l ! , jrve

Zwietracht beseitigt und ein gemeinsames Wir ten cmgedcihnt

werde.

— ( V o m e n 5 l i s ch e!-. S c h u l w e s c:: .) Einem eben

llliögegebenen Parlamentnischen AuKwciic zufolge befanden

sich im vorigen Schuljahre in England 1,340.57l> und in

Schctllcino 1 9 9 . 4 0 1 Windei iü den vom Ltaatc bcaujsich»

liglen Schulen, woselbst ci>l wöchentliches Schul^>ld dcn 3

bis H D. ( l D . etwaz übcr i l r . i i . W , ) zu enlrichle,, ist.

Dic Za'.,l de-jciugen Finder, c,,.> Nber 4 D . ver Woibe

Zchlilgelo zu zahlen habi», belief si5 in England auf

3 t t , 3 0 8 , in SHct l land auf 1 0 , 0 2 9 .

— ( V o n d e n A n t i l l e n . ) Nach den M i ü b ' i l u n -

gen, dic am 29 . Februar au5 Wes l - Ind i .n in Sonlh^mplon

eingltrbfsl'N sind, winden wieder llichtc Erdstöße auf dcr

Inse l S : . Thomas versvüit , auch Fäl!? von gllb<m F i bsr

und von Chol l la sind volge'ommen I n der Haoannah

starben ebenfalls noch viele Mcnschcn cm d,'i äholera.

— ( D e r T » r n n n ! > r v ich<) windc llint Muiisterial»

erlasse« auch in den Vollsschulru Ärai»5 eiügtfiihrt.

— sLa u d w i , t h j cha f l ^ gc s e 11 scha s l.) Am vcn

slosjene» Sonnlag bislt der Au^schlch seine M o n a l ^ u ^ ' a m m -

l img unter dem Vorsitze dcg Herrn Fid. T e r p i n z . Al>fter

dem VicepräsioentlN Herrn T r , C o s t a und deu hiesige»

AuSschutmilgliedern waren bei dc: Hllzung ^ ^ n w z m ^ t ie

au?wäitig>n Mitgl ieder die He l len Forstmeister S e i t ü c r

unv F a b e e , welch: z,l dec Tags vorder unl. ' i dcm Voisiße

d b Herrn D r . I o h . ^ l b a c i c s«a!i^sundencr: Sil^nüg de r '

Forslseclion erschienen waien. — Dr . A l e i w e i v deiichtile

über die (iiulüuse vom ucrsiossenen Monats. Die oslciifl«

schliche Vodenesroitanstillt ubeisnurl ' ' ih^e S a l u t e n . T c r ?<!,,!'

s'bus, blschioi!, sic in a/nan? (iewciguug zu ziche,» und al!^,^

scills für den A n l i a g zur E<,icdtnng euier ühi'Iichcn Anstalt

f ',r Kcail-. zn denNken. Der m5l'N'tde S, i rc^b^uver<in i!b,r»

l,ndetc lcin,'n Iahresdcricht. Die l , l . Lcindesregi^rnüg über»

mitteile ren Prospect ubcr die marit ime Au^i le l lunq. welche

in Har re vom 1 . J u n i his Z l . October d, I . slculfiüdfn soll.

Alle Grundl'ssitzcr m o Grivcib«!sU!e, ru.lcke sich dainucr

üäber unl.r i ichteu ni 'd daran bctOÜiicn wollen, lö>>uen da«

, Nühere in d>,r Kaüzlci der Gcsellschal! cls.-.hien, (ssram con-

t r ibu i ' t zur M a r i , n uut?i auderm m i l Via, t rN' u^d Sch' fs l :

z oaubblzcrn, eö ließc sick daher sehr wohl eine Aelhri l i .nlNg

icnlen) . Sch!ieft!>ch l i ^ l l e >er H: r r äecrelür mit, cr oabe

auö glaubwürdige Qin l le e i f ahxn , das, der Aeterhllu>r!l!'!zle! j

H / r r Gr. i f P o l o c t i hencr auker anderrn !>,m bi^h^r n>ch>

ncihec dl lannlen Ländern unserer Alonalchl^ im Sommer auch!

Kcc,iu besuchen w e r i e , um sich übe: dessen ^ ldulsnis je zu

unlerrichl ln.

— ( U e b e r d i e b e a b s i c h t i g t e E r r i c h t u n g

e i u e ö W a i s e n h a u s e s a ! ö ^ a n o c s a n j ! a I t s i> r

K r a i n ) wird »ni? vom Kümmcnalh (5. O t t o zu We imar

aeicbr i fh/n: Da nach Ie i lu i i ^nacknch ien die Ei l ich lu^a eineö

Waisenhaus^ als L^ ldcoaniwl t fur Kia: , i t'eadsicbliqc ivuv,

so wi l l ich hiel^lgeii eine Crsal^ung dsi,nl!!ch milt!,<'l!!N,

w.lche man in dilscr Hinsicht in D a r m s t a d t g<".n^^l bal ,

nämlich: da^ die Erzichuug d<r Kindl'r iu cinem Waisen-

haus,' für deren lunj l ige^ Fot t lommrn nicht geeignet eischic'

nen isl. L s is! daher anch dcö ool l läu^crc Zeit hindurci

bestandene WaislNhaui' wilder aufg«hoben worden und die

Waisenlinder wcrden jetzt iu ordentliche Familien veraccor-

dnt . Ich hülle, da ich Aelannlc im Ministe, ium zu Ta im«

»adt habc, clwas Au^sühiüchc-ie^ hinsichtlich dcr gemachlen

Ersahrüuycn, »vevhü'.h die Aufhebung d»i> tor l igen W^iiscn«

banset beschlossen woidcn war, wohl c»f^htfr und dann mil«

theilen löhnen, ollein ich lann wohl ooiauöj lz jen, »as; bei

der W>chli.)tell des Gs^cnslandce e4 clwlln'chlcl crscheinln

w i l d , rsfioel.l M iühn luugc» zu crhal l i l i . daher ich bimerleu

w i l l , dah dieselbe» enlwlder ui>mitl,lbar von dcm q'oßher-

zoglich'hissischen Mmislcr ium des I n n e r n in Dnimslavt oder

mittelbar durch dcn g,os,h.rzoglich-hcsiischtn Gcsandlen in

Wien. Freiherrn Heinrich von Gagern , l e i t t crhnl l .n wei-

den lönnrn. I ch selosl lann ax« C,sahrung m i t t he i l n , daß,

obwohl l a ü Waisenhaus in Tarmstar l einc glsunde Lage

halte und die Verpftegung und Vc>10s!igu!!g in solch,m czariz

gut w a r , doch die dai in besi>»rlich a/wcscnlii Ki>,der l i r i

dlossls und llünlliche? Zluöslh.n H^Üen, waö wohl 5'M in

ciner folä>l» Ai>sl>i!t -.ü.vciMtitüchs" Beisammlnssin vieler l i n -

der in demscll'eu NlNlm«» jugeschliedeu werden lbnnte. Ebenso

habe ich, da ich länger? Zeit Ml lg l 'ed einer Aimenhauseommis'

sion war, die Vrsahruug gemacht, daß beim Veraccordiren der

l inter f tühunglbtdürf t iacn ln eine Familie man mit den Mi t te ln

weiter reicht, als durch Errichtung und^ rda l l ung eirirr besonderen

Ni'slal l sür disselderi. Ueltcrc Leute sind bri ost unverträg-

lichem Charakter, unarigenihmen Gewohnheiten, Krüntlichteit

u. s. w. wohl schwieriger unterzubringen und daher Hospi'

! t ü l , r zn deren Unte,dnngUl',g wohl vorzuziehen, allein für

tie Uütsrbringurig von Waisenkindern wird man slcts ordent»

lichc Familien u»d an Orten finden, wo Unterricht zu er»

halteu isl, und man wird fur solche auch nur gelinge Sum«

men z„ z<ir»ssn dcibkn, d2 di? Kmder sich bald in dcr Fa<

rmlie nichliib m^cben l ö i ü ^ n , Das Famil ienleben, die früh«

Anleitung »er Kindel zu häuslichen V^rr ichl lü'gcn, die bessere

Hütwicl lung t l l Körpcl l räf te b l i größerer Freiheit im Heriim«

tninmcln iu srri^r Natur m^g den Amder» für ihr künftiges

For t lommni wodl sördlllicher sein, als die Erziehung in

' i l icm Waisc:,bc!llse. Da dcr Waiscnsonv u»b die Waisen»

sti l luna/n in Kra iu schon 2 3 5 . 0 0 0 f l , betragen sollen, so

tonnten mit den Zinsen dieser Summe jetzt schc-n wohl noch

einmal so viel Waisenkinder in Fan»,lien untergebracht w<r«

d s n , als iu ein zu errichtendes Waisenhaus aufgenommen

werd»!» könnten, und dessen Er l i ib lur ig isl ohnedies noch in

die Zulunst gcslcllt, da nemüch i/ne Summe zur Errichtung

ei»cs Waisenhauses noch fur z» gering crocklet wi rd und

dahez durch die Zinsen von jenem l lapi ta l voierft noch ver»

mehrt werden scll.

— ( D e r v o r g e s t r i g e „ N o v i c e " <A r l i l e l )

,,V«'>l I i x ' l lov !» ! - , " in welchem mehiere geachtete Mi tbürger ,

namentlich aber dic Herren Deschmann und Domherr Sa»

oaschnig, m der pcvsioeslen Weise angegrifss,, werben, erregt

allgemeine Ind igna t ion . D ^ ' si.'ll zur Vollsauskli lrung bn»

tragen! Auch ein Veweis rc>n „ T c n l ! " Ueberbaupl liehe

sied manches über di.' Hal tung der h!lsi/,en slooenischen

Presse sa^en. W i r behalts» »,N5 vor. aus d in Gegenstand

zurückzukommen.

— ( i l u K h i l f s c a s f e r lv e r e i n . ) Z u der am S o n n '

tag statlzcsundenn Versammlung fanden sich 66 Mitglieder

«in. Der Gelvoert>dr betrug nach der M' t tbei^ lug d»s Herrn

H o r a t im v . J . 1 7 6 . 9 6 5 f l . Der Verein vesiht nn eigfu.

loümlichei! Vermögen vou 5 5 2 7 fl, 52 kr., welches lbnl«

U> wodlthali^l 'n Zwecken, theils als Nesslvesond di ,nt . F l l r

V c h u l z w e c l c wurdc 100 st. an f,eiiv>lli,,cn Beitrügen ge«

'ammelt. Die Herie,! H o r a l , D l a s ch le r . H e i d r i c h

uno W c i d i n g c r . welche slatutenmaiiig abzutreten hatten,

wuide.' einstimmig wieder a/wäl i l l . Zu Uhrenmilqlieder wur<

oen ?.ach Nntrag des VorsitzindtN die Herren D r . T o m a n

m,b V , C. S u p a n ocnMl t .

— D i e C o c ch i . Ae> u i ns u l sä)e M e na q c r , c) ist ge»

stesü hier anyslommln und wird merge» Ab^nd« eröffnet werden.

— ( Ä e i d e r h i e s i g e n l . l F i u a n z p r o c u »

r a t >> r ) ist eine Ka^l l iosf ic '^öst i ' l l l ' mit einem Gehalt von

jHhtl ch 500 f l . zu blseljei.. Auf g''eig,i,,t'qun'»e!er!e Necimtk,

namenNich auf ehemalige ^anjlslassist^nlen der Finanzpio»

enratui-sn orer gcei^il.'te Ä,aml>' aus Ungarn w i ld Vorzugs»

wciie V.dachl geriommcn. li>es,,chl! sino bimien zwei Wochen

bei t l ' r hiesige,, t. l . Fincinzdir^t ion einzubringen.

— ( N e h ' . ' s c h e i M ä d c h e n e r z i e d u n g s i n s l i «

t u t . ) Tie g'stern sle>itg<hab:e>! P iu iunqsN in det von den

Fräulein Vietol ine u!,o Gabn<le N e h n geleillten Töchter«

sH)nl' beten ein ilsreulickle V ' l d des Oedeibens dieser «rst

, i» Se ine l l l i bestehende» L 'b iansta l l . W i r überzeugten uns

m!t Vergnügen von o,» gründlichen Kenntnisse», wslch«? den

Schülerinen im Alter von 6 — 1 5 I a l n e n in den gewöhn»

l<de!i ßkmenlürg fgrn l l ' i ndrn , d,r dfulschen, franzosisäxn unv

italienischen S t ä c h e , Geschichte und Geographie n. s. w. bei'

^ecracht wor»sn siüd. I ^ o l s o ^ d r r c zeigten die Schülerinn,>»

eir.e sehr ersr<ul'chc geog'apbiii^e und yrsivichlllch« Ken i t r i ih

ullseres ^a i ^ l s laa les , sowie ihnen selbst die neueste» Schick«

>ale lc6 Vatellar>c>e5 nicht slenio geblieben sii>0. Von

den Forlschlitlell >m Zeict?nfn geigten die volli<'genden

Pioben und d i , Ergebn,sie d^s Fleih b in weiblichen H a n o '

aiveileu bildeten eine recht hübsche UutsleUuria.. W n tonne"

ea« I , ,s! i lu! dcr F , l . i l l e h n bei den so günstigen ü^geb'

nisje» d 5 eisten S e n u i i l i s s.lnci! Vistände« llU<n «Zlt.rri,

irelchl' i i l r i l i rr K>,.r»r <i>e sc>lgfülli^'.', dü> Anipruch.n der

Z,' i l a,!g,,n»ssel,e Lr j i iN ln . ) wünsche«, nur aui 's wciimste

!r»r>^ell! i:,

— ( E l l a l n i e a ) Am ^ > . u..d 2 9 . d. M . sinden

Äfseba'H in der Gitaloica und am Oslermontaae l ine flrohe

P iodu ' l i on im Thcatcr mit Vt lhei l igung d«s C'talnica-, des

dramatischen und beS Soto l -P ' le inö flcilt.

— ( T h e a t e r . ) Pa3 gestern zum Venrsice de«

UimenfondcS gegebene S a r don'sche Stück: „Unsere F ieunde"

(.Xo^ ü>i!»n> ) würde vorlrefslich d^rqsslellt und mU Asifal l

ausgluomnnn. N i r lonlmen daraus zurück. Morgen wird

M e v e r b e e r ^ ö „ D'< n o r a h " in Scene gehen. Eö wurde

von Seüe der Dir-ct 'on vi>l auf die Auöj la l lung verioendet,

i„«b<jondcre dürfte ablr der im Slucte voclommindc lkbende

Wassersall Sensal iru machen.

— ( D i e l i ü r n t . H a n d e l s - u n d G e w e r b e «

l a m m e r ) hat »zuglich der Ponteba.Vahn eine Petition

an ten Äeichöialh gclichlct. in welchrl sie bittet, dabin zu

w l ' l i N , bah. unbeschadet ler in der Concession der Rudolfs»

Vab» für die Foitschnng derselben bis an? Mecr nach

Trust oder cinem anderen .slrsUnorl entbaltenen V'stim»

mung.n . schlcunigst der Vau der lssahn von V>llacd nacb

Pontcba mvglich gemacht w. lde U!,r> da» Ve ' b^^ l unaen

mit der ilal.lüisch.r. N.i, ie.m.q we^>n des We'lerba!,,- nach

Urine gepflogen werden. Der O.meinderc»b °o» Klagen.

s»,l h?l eine Hl",liche Pc l ' l ' o " «n das Abgsordnellichau«

abgehen lassen.
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Mollatsvcrsamntlunss des historischen und des

Mtusealvcreins vom 4. Vtarz
Prof. Konschcgg blsviach mit Bezug auf das liefe

Unterliain die llimalischen Verhältnisse des heurigen daselbst
sedr schneereichen Winters und die von ihm während eine«
in den letzten Tagen des verflossenen Februar nach Gurt»
felo unternommenen Ausfluges tort beobachteten ürscheinun»
gen dts Tbi l l - und Pflanzenlebens. Uütcr diesen ist de-
mertensworll) das zcchlrricke Auftreten der Ningeltaude (^o-
Ium!)l> j!^Iu!»I,'U>), der die von den slarlen Frösten bloß«
gelegten Gcrstenpflanzen eine erwünschte Nahrung bieten, auch
tie Mlstlldsossrl ( l 'ui ' l i l l» vil>l,-lvoru>) war sehr häufig, sic
findct an den auf den dortigen (iichcn üppig wuchernden
Mislelarten die bcli/otestc Aesuug. Von den beobachteten
blühenden Pflanzen wieü der Vortragende die luvferrothe
Nicßrvurz ( l ! - !Iel)<i7>l> lllz-lnul^cnl») vor, eine für die Sauc-
gegenoen ees liefen Untertrains charalterislische Alt , welche
man weder in Ober- noch in Innerlrain antrifft. Zugleich
wurden die übrizen in Kram wilo wachsenden Niehwurzarten,
sechs an der Iah l , unv deren Veiwenvung in der Heiltunde
des Landvolkes mit Veigabe einer kurzen historischen Slizze
ihres mcoicinischen Geblauches nkher erörtert. Man pftegt
in Krain ihrc Tlaubgcfahe mil Honig zu verreiben und gegen
die Fraisen zu verwenden, auch steckt man die als scharfes
Gilt wnlenee Wurzel untcc die Haut der Pferde und be-
sonders der fcttln Rinder im Frühjayre, wodurch eine Cite«
rung helvorgebracht und der Abfluß schädlicher Säfte bewell-
steUiat wird. l i ie auch in den Nachdarländeni übliche (iur°
Methode, die man al« „Haalseilzich^n" odcr „Güllivurz-
anlegrn" b^z'ichnct.

Vlizhauplmanu T r i n t e r gab cine Uebersicht dcr in
dlM diesigen b^ls,hauptma!:!'schaftlichcn Tislticte ooilommcnden
E r d h a r z e , welche alkn drn von Moh in jein.m Mine»
ralivst'lne angeführten Ar!t:>, nämlich dem gelben, braunen
und schwartn angehürc».

Das a,lll?e ürdharz odcr der Bernstein tommt in der
Grube in Caipano bei Albona in Inrien vo^, welche Grube
cin Eigentbum dcr adiialischen Sleinlohlenhauptgewrl'schasl
und rcren Ch?f Äns^lm Baron uon Rothschild ist. Tas
Vorlcmm,n isl gsmciüjckastllch mit der Ülltslcn Tertiüilohle
dastl!?st. Zugleich wurde aus die andcrweilige Gewinnung
d.s Veinsttin^ und auf dess,,, üigenschastcü hinglwiesen.

Da? diaune (lrlharz oder der Idl ia l i t izt nur aus
den Queckulberaruoe,, von Ihr ia belannt, wo eS von Zeit
zu Zeit nur in dem schwatzen, die Quectsilbererze begllilen.-
den Schiefer einblicht, cdcn darum ein sehr gcschatzlci Mine«
ral, da es in Verbindung mit dem Zinnober da« sogenannte
Queäsildellrbelrrz bildet.

Tas schwarze (Hrdharz oder (irdpech, a:> d<m Bcinst,in>
Muslerslücle deme,ldar, wnlde noch anschaulicher gemacht
durch ein vorgezeigtes Etüct vcn Lello di Monopello bei
Ehieli am östlichen Abhänge der Abruzzen, wo cs in der
3iähe dki Petroleumquellen vollommt.

Frri i i r wurde die Calpaoo^r ^ohle rorg^wiescü. Sie
tritt liber dem Hippuriten« (Kllioe«) Kalte Ifl l ien« in Ve-
gliilung ei?<!>s Ceiilhien fübre>,ten lerli^ren Sleinlalle« auf
und ift da^um inlerlssant, wcü der gvö^le T ^ i i tsr Erz,l>°
gung (üder 400.000 CentNlr jährlich) sür tie oslerieichische
Maline in Pola vciwendst wird und weil sich diese« h,i«
mische, lange unlelschälzle Vlennmattrial der englischen Kohle
gegenüber, deren sich die italunische Flotte bcciente, in der
Schlackt dri Lissa bewahrt hat.

Prof. Tr . Alois V a l c n t a übergab sul den Verein
einen Scpaialabdrus sfiner Abhandlung „Zur Etalislit der
Kinlcirnoide in Krain," welcte als auLsühlliche Monographie
aus Grundlage der in liner früheren Vclsammlung del
Musealvercmö mitgetheilten diesbezügliche!« stlUislischtn Taten
in der Wiener Zuschrift r,r gerichtlichen Medicin nunmehr
eiscticncn i» und bei ihrem innigen Zusammenhange mit
der Findelhausfrage, sowie al< höchst wichtiger Veittag zur
Chacallerislil «incr Schattenseite unserer socialen Zujlände
die vollsle Bcachlung vorzugsweise in jenen Kleist», vie zu?
Behebung der letzteren berufen smo, v>rl>il!U.

(Schluß folgt.)

Neueste Post.
W i e n , 4. März. Die ..W. Ztg." schreibt: Daö

„Fremdcndlalt" uom heutigen Zlbend bringt in Bezug

auf dll: Verhaudlungcu mit dem heiligen Stuhle über
die C ouc or da t s f r a g e ciuc Erzählung, dic vom
Anfange bis zum Eudc a«f Erdichtung beruht. Wir
tomuieu darauf zurück.

— Telegraphisch meldet man dcr BohcMa: „D ie
neue p o l i t i s c h e O r g a n i s a t i o n enthalt anstatt
dcr Bezirtsliorsteyer lauter Stalthaltereiräche, welche
durch den Statthalter sofort ins Gremium einberufen
werden tünnen. Den Slatthaltcrclräthen werden Äe^iris»
Comuiissärc bci^cgebcn. Dle Organisation soll diesen
Sommer durchgeführt wcrocu."

P r a g , 4. März. Das Handelsministerium hat
die Hanoel0kammcrn beauftragt, behufs Würdigung dcr
Ardeucrwüusche Erheuuua.scinleituua.cu zu treffen.

S t a n i s l a u , 4. il)iarz. (Pr.) Dcr üluslurz des
uugefähr 30 Kla'ter laugen ÄrückenfeldcS dcr Pruth-
brüctc erfolgte durch das Reißen eincr Tragwand. Dcr
Bcrkehr lsi mindestens drel Wochen unterbrochen.

Pest, 4. März. Die hiesigen Blätter bringen dic
übereinstimmende Mcl.ung, daß die Gerüchte vom Nück»
irittc deö Finanzminiilcrs Lonyay völlig auS dcr ^uft
gegriffen siud.

A g r a m , 4 . März. Vci dcr heutigen Gemeinde'
wähl des dritten Wahlbureau'« des zweiten Hauptstadt!»
scheu Bezirks haben gleichfalls (5andldatcn der Uuions-
parlei die Majorität erlangl.

B e r l i n , 4. März. Die „Provinzlal-Correspon-
dcnz" bestätigt, daß die Berufung des Zollparlamcuts
vor Ostcru wegen den Wahloerzögcrungen in Würtlein»
berg uud Hessen zweifelhaft fei, dagegen sei die Reiche»
tagoberufliug nuf deu 1^ . odcr 20. ^tarz wahrscheinlich.

B e r l i n , 4. März. (N. Fr. Pr.) ^aut dcr Bo r '
scuzeituug beabsichtigt Nordamerika in der „Alabama"-
Üragc den Schiedsspruch des König« von Preußen anzu«
rufen. Die Auwcscnhcil dcS Plinzcn ^iapoleon hier bc
unruhigt die Vürsenlrcise. (^in dänisch» norddeutscher
Poslvertrag wird vorbereitet.

B e r l i n , 5. März. Prinz Napoleon ist gestern
eingetroffen und wurde am Bahnhofe von Bcncdetti
empfaugcu.

F l o r e n z , 4. März. Man meldet aus Rom, daß
Monsignure Bonaparte und acht andere zukünftige Car»
dinäle am 1<̂ . März den Cardinalshnt erhallen werden.
Man versichert, Kmscr Napoleon habc eb auf sich gc'
nouuiitn, die Kosten der Ernennung und Installation
seines Vetters zu bestrcitcn. Die gelehrten und artisti»
scheu Gesellschaften Roms werden für den verstorbenen
König Ludwig >. vou Baicru iin Pailtheon einen feier»
lichen Trauergotteödienst ucraustaltcn.

F l o r e n z , -'i. März. Man versichert, Pepoli nahn,
dcu Gcsandtschaftspostcn in London nn. Vcuosla nillnnt
wahrscheinlich den Wiener OcsandtschastSposlcn an.

F l o r e n z , 3. März. ( S i t z u n g oc r D cpu -
t i r ten ka mmer . ) Fortsetzung der Debatte über die
Aufhebung des Zwangscoursek. Nisco glaubt, daß cS
für daö ^and nachlheilig wäre, wenn der Zwangöcours
plötzlich aufhören würde; er verlangt die ^ncnnung
einer Commission, um die Vorschläge der Kammer zu
studircn. Pcocatori spricht über die Nothwendigkeit ciner
raschen Reorganisation dcr Finanzen. Rattazzi, dic ^'.n»
Wendung Doda'S und Rossi's erwicdcrnd, vertheidigt den
während seines MinistermmS bcwerlstclligtcu Verkauf
dcr Obligationeu auf die Kirchengülcr und sagt, dic
Regierung habc durch die Anticipirung dieses Verkaufes
100 Mill ionen erhalte». Nattazzi ergeht sich sodann
noch in anderweitigen iHrwägungen und wird seine Rede
morgen fortsetzen.

P a r i « , 4. März. Dcr „Abcnd-Monitcnr" con.
statirt in seinem Bulletin den günstigen Umdruck, wel-
chen die Thronrede d:s Königs von Preußen in Prcn-
ßcn wie im Auslaudc hervorgebracht hat, und fügt hinzu,
daß die Rede von versöhnlichen Ideen Zeugniß gebe.
Der „Avend.Monitcur" bc;cugt auch die Befriedigung,
welche die gesammte allgemeine Sachlage gewähre.

P a r i s , 5. März. I n 5er Kammer sagt Kri?g>
minister Niel, die Opposition werde den Angriff auf die
MlllärorgauisaUon bald bedauern, die Organisation sei
ein Sicherheitspfand. I m nächsten Frühjahr werde die
ganze Armee mit neuen Gewehren bewaffnet sein. Frank»

reich hat einen zweijährigen Voi'sprung vor anderen
Mächten; durch die Organisation geschützt, kann sich
Frankreich Friedcnsarbciten hingeben.

Telegraphische Wechselcourse.
don, 5. März.

bp-i.-'. Fielalliqu^ 57.30. — 5,pei'c. Melalliqnes mil Mai ' «n>
Norrmber-Zinsm 57.^)0. — !)pe:c)lc>l"n,a! Aille^liLs),?.^. - IttliOcr
ZtalllSuiilet,^ 82.10. — Vanl icim: 702. - Lrediiactien I«?.!0. —
i.'c>ndoll 11<!.10. — Silber 11^,75. - K. l. Dacuten 5.54'/, .

Kande! und Wolkswirtyschastliches.
Auszahlung von Eftterhazy-Treffern. Dcr Ss>

qlicstn-Curator des filrsllich Üßlcrh^y'schen BermösseilS, Herr
Karl u. Pnllovic«, gidt delanul, daß die bci der 61, Ziehung ucr»
lobten und am 15. December ltt»'>7 fällig ^wesenci', Treffer dcr
^oltcvic'Äiilcihc vam Jahre 1836, sowie die am ,'i(». December
l8<i? fällig gswescucn Coupons und Oliligalionm des Partial-
aiilehcnö uom Jahre 1tt^4 vom 15. o. M. ab untsr Verglllulig
der 5pcrc. Ver^iigözillsm durch die fürstlich Eßterhazy'sche Central«
cnssc ausgezahlt nierdm.

Nordwestl ioh' l l ischos Vahnuetz. Das mit der Vc-
ralhliug jlbcr den Gcsctznilimnf, belrefscod die Conccsfil)!! fllr dal
liordwcllböhniische Bllhinic^ lielraule Counts dc« vollbiuirihschaft«
liche'i Aiieschiisses dcs ^ligsordüeiculiaus^ hat sich dafilr eutschic-
den, uon diescr seinerzeit »och uom ssreihsrni u. Acckt finqslirach-
tei, Vorlage Umgnng zn llfhincu. nnd hnl a» den Hanorltüinüisler
u. Plcocr t>ic Aliffurd^ru»^ a/nchict, cine die nriic Proposition
ües äunsovtiilinö ^reoitllnstalt-Klrin in Bsrüctsichliciinig ziehende
ncue Vorlage cinzullnüg«-,,. W!t die „N. ssr. Pr." Hort, hat der
Hcuisslsuiinlsler sich dazu bereit ciklär!, und diirfle die nnir Vor«
läge »uch >!n ^aiift dicscr Wochc nn das Aligsordneteiihaus ge-
lange».

<kife»bahn'Nachrichl. Dc.' Schicneir.ucci von Paris
düich Tliddeiüschlauo nach W,c>l hat ,el)t al« Hnilplslatioiitli die
Zlädtt: Sliaßlinrg, Htarlsrnhe, Mil i chcn nnd Sal,;lilirss, leidct
alier bslaimtlich nn dcni großen lltbc-stände licdfillcndel,' Wintll
und Äsgiü. Dic Väiisse diefl-a Schirm,wcg^O drlrässt l«? Meile,?,
wouo» uicl hülle gespart mndln tonne,,, ivciln die dclrsffciidrir
NsMNuigt,! licizeitt» cilioii zilslNiüüsnhiulgeüdci! Plaii gemacht
>md nicht jcdc sigcnsiüiiig damns lo?g!'b«,uic hilttc. Isht sieht man
ci„, wie uiel ^cit mib Mld halte gespart werdcii luiuicii, wcnil
man elwas »msichligcr gewesen wär,. Hchon uor sl»f Iahrcu
wiesen wilrtlcmlxrgische Techniker darauf hin. daß -s richlic^er
jci, eine inoglichst gcradc L,nic ;n wähle», bĉ cichne >'n dieselbe
alich gcnan, iviudc» abcr an^gclacht. Inzwischen h,,t inan iil
aller Stille a!il)csangc!l, liach dcn Rathschläge» dcr ĉhiuädischen
Hcrleii uenc Äahill» zu liaucn, nnd so norden wir in wenigen
^nhlün cine dircclc ,̂'inic Pari?-Wien habcn. die um °<i0 Meilen
liirier isl, als die jchige. Die Hanplpnulte diese,? n,'ucn Bchie«
Ntniuegc ,̂ dcsseil Wichlig'cit alich i» inililiirischcr Hc^ilhnng sehr
groß ist, sind dic Sicidte Vraunan, Milnchcn, Hilemininiien, Aulen»
dorf, Fveidiicg i. Vr., Üolmar, Lpinal n»d ^hanmont. Baiern
dant vuii Htcumarlt übcr Oranuan, München nnd Memmingsil
lii^ an die wllrltcmlicraische Crcnze. Würltemberg von da nlier
Alilcildorf (nn dcr Ulm-^riedlichShafeülr Bnh») dnrch Hohenzollcrn
nach Sloclach, Naden mitlcn dnrch den Schivarzwnld nach Frei-
dnlg nnd All - Vrcisach, Ansehilliche Strcclcil dieser Üinie sind
schon jetzt, nameillllch i» Vaden, fertig, anderc im Oc>» Iicgnffen.
I n F^ütlüich fehlcn nnr die Alilhciiungcii ^>ieiifchatsali'spinal
und Vapeline-Miinsttr.

Angekommene Fremde.
Am 3. Mll^;.

i l t t l d t Eü ien. Die Herrell: Manzoni, Himdelem., von Ildilie.
— Kump, HandclSin, «oil Wien. — Flnchrr, Handeleii!., uoil
M ârdnvc; Pasche, von Prag. — Graf ^a Tonr und Baron
lUinder, rion Gra;, — Hilschinnnn, itailsm,, vou Or.'ssanischn.
— Hrovalh, Ttcncramlilpraltlcaiit, uoii ^act.

E lephan t . Die H^cn : Echellinn, l l, MaschiülnuütcNuärler,
mid Wirncr, i'on Trieft — Tod,sch, Odcrl.^liibilor, uo» Zara.
— Mlllhi<5, .<laufin,, von Wie». — Tandncr, Kanfni., von
Wciperl,

W i l d c r M l i l l l « . Herr Hußmann, Agenl, von Wien,
Vaier ischor .Hof. Hcvr ,<lraniinschizl?, Fabricani, uo» Wien.
5taiscr von ^e f te r rc ic l i . Dic Herrcn: B>a«!, ^lnsilcr, au«

Slavonic», - Träger, ^edcrhändlcr, aus Tirol,

- ., ^ > k " ^ 3 z - ^ " ^ ! 5 ^ «

i ,̂  , s ,? 3 , -3 « > M »-' r,
i ' " I 'su. 'Mg" ' 'Z26,7^ '^^0 l^ Ö,schwach hntcr ^
! 5 2 „ '/t. i 325.H, . -s- 7.^ ^ W, schwach > diiiiu bcw. ^ O.u»
! : 0 „ Äb. > 323.!,, > -<- 5.« W. schwach gau; dew. j
! Staler Nnf. Vormittag hcitcr. Nachüiitlag diiiü! bewallt,
! glllheudcö Nbcubrolh mit «Kegcüschrin in i^st, rafche» Falle«
! des Aa^melsl'ü. DaS TageSmittel der Wilnuc nm !.'>,' hoher,
! als das Äloriualc.

! Ä5canlluo'l^cher lt ld5^i.m: Iqnaz ». < le« um ^ , c

^«»«l»nli«>^!,'<»t TUien, 4. März Die Vorsc war matt uno gcschäftöloö. Ttaa^fond? zri'glcll ftch v '̂nachläffigl und Industrieftapicri zn»! Theil merklich billign'. Deviseu und Valuten
P N l f r U l U N U ) ! . schlösse!» fillucr ausgebuleu. (Held flussiz.

veffentl it l ,« Tchuld.

^. dc§ Staates (fur 100 ft,)

Geld Waare
I n ö. N . zu bpTl. für 100 fi 53,40 b3 <i0
I n üftcrr, Währung ftcuers'.ci 5>7 9<» üf t .—
^̂  Stciisranl. in Ü. W. u. I .
I . 1«(i4ul 5'pCt. rilchühlbllr . 90,— »0.50
' / Stencraulehc» in öst. W. . 87.50 88.—
Sllver-Ank'hcu von 1«'>4 . . 72.-- 73.—
Gilberanl. 18ki5 (Frcö.) riiclz.ihlb.

W 3 7 I . l,u5pCt. für100fi. ?l>,- ^(.. ^
Nat -Anl. mit I^n.-Toup. zu 5"/, 65.70 l'.h 80

„ Äpr.:Toup. ., 5 „ K5.00 »̂ 5.70
VWalliqm« . 5 " ^ - ' " ' ^ . ^

detto mit Mai-H°up, „ 5 « o » . - l,8.^0
dett̂  - - - " 4j. , 5 ' ' ^ 50,75

Nit«<r l° f ' . I . iA - , - 167 2 5 ^

" " I " l.?60zu50Osi. d2.30 «2 40
5 " I ^ 1 ^ 0 „ l ^ . . si^ "<).-
5 ^ „ ,. 1864 «100,. 8ii,50 «t) »'0

«omo'Rel.itnsch. zn 42 !.. «^! . 1350 20.—
Tx»mau,tu 5perc in Silbe« 105.— 105.^0

Geld Waare
<, dcr Kronländcr (für ll>0 fl.) Gr.-ülltl.-OvI'g.
):i:dcrüftcrrcich . zu 5°/« 86.75 8?,25
5l,criifi?rreich . „ 5 „ 87. - 87.50
Lalzbu-.'g . . . . . . 5 „ 87.50 iN,ü<»
Böhmen . , . , „ 5 „ 91.50 9<l.-
Mährci! . , . . ,. 5 „ ^850 ^ 9 . -
Schlesien , . . . „ 5 .. >̂7.50 ^850
Steirrniart . . . „ 5 „ 88.50 80..')<>
Uugarn „ 5 „ 70.-. 70.5"
Temcser - Banal . . „ 5 „ 70.— 70.50
Ernaticn uud Slavonien „ 5 ,. 70,— 7l .—
Galizien . . . . „ 5 „ 64.55 65.—
Siebenbürgen . . . „ 5 „ <-;4.?5 65.l.0
Viilovlua . . . . „ 5 „ 5 .̂5)0 tt5.—
Ung. m. d. V,-E. 1867 ,. 5 „ «7.50 68.--
Tem.V.m.d.«.-L. 1867 « 5 „ 67.- 67,50

Vct ien lpr. Stück)
Nationaldani «.ohne Dividende) 7( 7.— 7«>!».—
K.Ferd.-Ncrdb.zu1sXX)st. ö. W. 17I0.-173', --
Kredit-Anstalt zu 200 fl. i,. W, 187. — I87.5l>
N. o, Escom..Oes.,!'500ft. ° W . ."l)0... 59<i.— >
T.-E.-O.;ii200sl.CM, o.500Fr, ^55^0 255 5<»
Kais. Elis. «ahn zu 200 si. TVi. 140,25 140.50
Süt>,-uordo,Ver.-B,200„ ,. 1S6.7l- 137. -

(Zeld Waare
Süd,Lt.-,l,-v?u.u.z.^:.<2.2s)0ft. I?l^.75 I7 I , -
Gal. KQrl-L»d,-B, ,. 20<, fl. CM. 205. - 2«)5.2.''
Äohm. Wcstl'llyii zu ^X) ft. . 148.— 148 5<>
Oest.Do!l.-DllMpfsch,-Ocs. «--^ 484.— 4ft<:.—
Orsttv«ich. rioyd i» Trieft Z Z 1!>0.— 1 9 1 . -
A'c!i.Damftsni,-Ac<g,500sl.il.W. <184.— 480.—
Pcster Ktttcunrücte . . . . 380.- !:,<>.--
Angln-Äichrin- Bank zu 2s» si. 115.50 ' ! 16 —
Leniberg Cz,.-reruüwlt.<cr Llclicn . 17,i..')0 l7!». -

Ps. lnvbr iefe (fnr 100 sl.)
National- >
baut auf > Virlosbar zu 5'/, 95.40 95.f>l'
C. M. 1

Naliolialb.aufö.W ucrlo«b.5 „ 90.90 91.10
Uug. Bl'd.-Crcd.-Anst. zn 5'/, „ >,i,25 91.75
Allg. üst Äe,d!U.Ercdit-.'u»stall

uerlosdar zu b'/.. in Silber 1'id.— l01, -
ttofe (pr. Slllck.) ^

Cre°.-A.f.h.l:,G.z.l00fl.ö.W. 130 50 131.— !
D°u.-Dniftssch.-G.z.100fl.EM. 9 3 , - 93.50!
Iiadtgem, Ofcn „ 40 „ o. W. 2<> 50 27.5s»
Efw'ljciz!, zu 40 fl. <5M. 130. - —.—
Salm „ 40 „ ,. . 31.50 32.— >

Geld Waare
Pollffü zu 40 sl, <lM. 25,75 26.25
Clan, „ 40 2? 50 28.50
St. Gclloio „ 40 „ „ . 24.25 2l,?5
Wii'.dischgräli „ 20 „ „ . 17.50 1 " 5'0
Waldstcin „ 20 „ „ . 2 l . - 22.-^
Kc.sievlch „ 10 „ „ . 14.75 I.'».2^
Rudolf-Slistnüg 10 „ „ . 14,50 15.5"

W e c h s e l . (3 Monate)
Nugbunrg sllr 100 ft, sudd. W. 37.20 97.4^
Frantsnr»a.M,1l,0 sl. d?llo 9?.30 9?/'<'
Hamburg, siir 10" Mart Vanlo 8<l 25 8<i.^
London für 10 Pf, Sterling . I l'!,80 117^"
Paris fur 100 ssraut« . . . 46.45 46,."

(5our« der Gcldsor tcn
Geld Waarc

K. Mnnz-Ducale-.l 5 fl. 58 lr. 5 fl. 58j ^
Napoleonüd'or . . 5 „ 36 „ l) ., ^ -
Russ, Imperial« . 9 ,. 64 „ " » ^5 "
Vcrcinöthlllcr . . I „ 71 „ 1 „ < ^ ' "
Silber . . 114 „ 75 „ 115 - " "

ssraimsche Gruudtutlaslung«-Ol>li„at,oncn, " "
vatnotnung: 8üj Geld, tz7^ Waa«.


